REGIONALVERSAMMLUNG Darmstadt, den 21.03.2016
SUDHESSEN

ERGEBNISNIEDERSCHRIFT
Uber die 27. Sitzung
der Regionalversammlung Siidhessen (RVS)
(VIIl. Wahlperiode)
am 11. Marz 2016

Tagungsort:  Stadtverordnetensitzungssaal im Rathaus ,Romer” in Frankfurt am Main

Beginn: 15:00 Uhr Ende: 15:25 Uhr

Teilnehmer: sieche Anwesenheitsliste

Obere Landesplanungsbehérde: Frau Regierungsprasidentin Lindscheid
Herr Dr. Beck
Frau GuUss

Herr Huber-Braun

Schriftfihrerin: Frau Scheuermann
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1. Antrag der Wissenschaftsstadt Darmstadt auf Zulassung einer Abweichung vom Regional-
plan Sidhessen / Regionalen Flachennutzungsplan 2010 zur Ausweisung von
Gewerbeflachen im Bereich der Kelley-Barracks - Drs. Nrn. VIII / 134.0 und 134.1

2. Beschlussfassung tber die Zustimmung zum Abschluss des Plandnderungsverfahrens nach
Baugesetzbuch (BauGB) fiir die Gemeinde Egelsbach - Drs. Nr. VIII / 139.0

3. Beschlussfassung tber die Zustimmung zum Abschluss des Plandnderungsverfahrens nach
Baugesetzbuch (BauGB) fur die Stadt Mihlheim am Main, Stadtteil Mihlheim
Drs. Nr. VIII / 140.0

4. Halbjahrlicher Bericht zur Kompensation der Regionalen Griinziige - Drs. Nr. VIII/ 55.6

5. Bericht der oberen Landesplanungsbehdérde

TOII

6. Antrag der Windpark Greiner Eck GmbH & Co.KG auf Zulassung einer Abweichung vom
Regionalplan Stidhessen / Regionalen Flachennutzungsplan 2010 fir den Windpark Greiner
Eck (5 Windenergieanlagen) in den Stadten Hirschhorn und Neckarsteinach
hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 10.12.2015 - Drs. Nr. VIl /111.3

7. Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien
Festlegung von Vorranggebieten fiir die Nutzung der Windenergie innerhalb der Anlagen-
schutzbereiche von Flugsicherungsanlagen
hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 10.12.2015 - Drs. Nr. VIl / 14.21

Der Vorsitzende der Regionalversammlung Stidhessen (RVS), Herr Martin Herkstréter,
begriBte die Mitglieder und eréffnete die Sitzung. Sein besonderer GruB3 galt Frau Regie-
rungsprasidentin Lindscheid sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der oberen Lan-
desplanungsbehorde.

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte Herr Herkstréter Herrn Glinter Schork, der am

8. Marz 2016 im Alter von 60 Jahren unerwartet verstorben ist. Glinter Schork war von 2002 bis
2005 stellvertretendes Mitglied der RVS, anschlieBend ordentliches Mitglied der RVS und von
2006 bis zu seinem Tod Mitglied im HPA. Herr Herkstroter erinnerte daran, dass Gulnter Schork
ein Mann mit eigener Meinung und Standfestigkeit war auf den man sich stets verlassen konnte.
In den u.a. im HPA gefliihrten Diskussionen habe er deutlich gemacht wie sehr er in seinem Kreis
GroB-Gerau verwurzelt war. Aber bei aller Wahrnehmung der Interessen fur den Kreis habe er
auch immer die regionalplanerischen und regionalpolitischen Interessen in seine Uberlegungen
mit einbezogen. Die Argumente und Sachbeitrage von Giinter Schork werde man in den zu-
kinftigen Diskussionen vermissen. Die RVS werde ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Herr Herkstroter stellte fest, dass die Einladung zur Sitzung der RVS mit Schreiben vom
19. Februar 2016 form- und fristgerecht erfolgt ist. Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung
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wurden am 7.03.2016 im Staatsanzeiger fur das Land Hessen verdffentlicht.
AnschlieBend stellte er die Beschlussfahigkeit der Regionalversammlung fest.

Herr Herkstroter gratulierte nachtraglich - auch im Namen der RVS - Herrn Matthias Drexelius
zum 50. sowie Herrn Harald Schindler zum 65. Geburtstag. Ebenso gratulierte er Frau Regie-
rungsprasidentin Lindscheid zu deren 55. Geburtstag.

Herrn Gollner gratulierte er zu dessen Wiederwahl als Blirgermeister der Gemeinde
Hammersbach. Da Herr Géllner derzeit ebenso wie Herr Banzer erkrankt ist, wiinschte er beiden
-auch im Namen der RVS- gute Besserung und baldige Genesung.

Weiterhin wies Herr Herkstroter darauf hin, dass von der Geschaftsstelle heute folgende Unter-
lagen verteilt wurden:

Protokolle: HPA vom 25.02.2016
HPA vom 04.03.2016
AR vom 04.03.2016

Auf Grund der in der Sitzung des Altestenrates vom 4. Marz 2016 erfolgten Beratungen ergibt
sich fur die heutige Sitzung folgende Tagesordnung:

TOI

1. Antrag der Wissenschaftsstadt Darmstadt auf Zulassung einer Abweichung vom Regional-
plan Sidhessen / Regionalen Flachennutzungsplan 2010 zur Ausweisung von Gewerbe-
flachen im Bereich der Kelley-Barracks - Drs. Nrn. VIl / 134.0 und 134.1

2. Beschlussfassung tber die Zustimmung zum Abschluss des Plandnderungsverfahrens nach
Baugesetzbuch (BauGB) fur die Gemeinde Egelsbach - Drs. Nr. VIII / 139.0

3. Beschlussfassung tber die Zustimmung zum Abschluss des Plandnderungsverfahrens nach
Baugesetzbuch (BauGB) fur die Stadt Mihlheim am Main, Stadtteil Mihlheim
Drs. Nr. VIII / 140.0

4. Bericht der oberen Landesplanungsbehorde
TOII

5. Antrag der Windpark Greiner Eck GmbH & Co.KG auf Zulassung einer Abweichung vom
Regionalplan Stidhessen / Regionalen Flachennutzungsplan 2010 fir den Windpark Greiner
Eck (5 Windenergieanlagen) in den Stadten Hirschhorn und Neckarsteinach
hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 10.12.2015 - Drs. Nr. VIII / 111.3

6. Aufstellung des Sachlichen Teilplans Erneuerbare Energien
Festlegung von Vorranggebieten fur die Nutzung der Windenergie innerhalb der Anlagen-
schutzbereiche von Flugsicherungsanlagen
hier: Anfrage der FDP-Fraktion vom 10.12.2015 - Drs. Nr. VIII / 14.21

7. Halbjahrlicher Bericht zur Kompensation der Regionalen Griinzige - Drs. Nr. VIII / 55.6
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Beschluss: Die Regionalversammlung Siidhessen stimmt der gednderten Tagesordnung
einstimmig zu.

Herr Herkstréter rief nun TO Il zur Abstimmung auf.

Beschluss: Die Regionalversammlung Siidhessen stimmt den Drucksachen unter Tages-
ordnung Il einstimmig zu.

zu TOP 1: Antrag der Wissenschaftsstadt Darmstadt auf Zulassung einer Abweichung vom
Regionalplan Stidhessen / Regionalen Flachennutzungsplan 2010 zur Ausweisung
von Gewerbeflachen im Bereich der Kelley-Barracks
Drs. Nrn. VIII / 134.0 und 134.1

Herr Herkstréter berichtete, dass in der gemeinsamen Sitzung des Haupt- und Planungsaus-
schusses und des Ausschusses fir Wirtschaft und Verkehr am heutigen Vormittag sowohl der
HPA als auch der WV die Zustimmung zur Drs. Nr. VIl / 134.1 mit folgenden Ergéanzungen
einstimmig empfohlen habe.

Auf Seite 1 der Drs. Nr. VIII / 134.1 wird unter Il. MaBBgaben - Punkt 2. folgender Text eingeflgt:

In den nachfolgenden aus dem Flachennutzungsplan zu entwickelnden Bebauungsplénen
sind- bis zum Abschluss des Planfeststellungsverfahrens fiir die geplante Fernverkehrsstrecke-
entsprechende von Bebauung freizuhaltende Bereiche festzusetzen.

Ebenfalls eingefligt wird folgender Text auf Seite 34 nach dem finften Absatz:

In welcher Form die Siidanbindung der Wissenschaftsstadt Darmstadt an die geplante ICE-
Neubaustrecke Rhein/Main-Rhein/Neckar kiinftig tatsachlich erfolgen wird, bleibt -
unabhdngig von der aktuellen Variantenpriifung- letztlich dem Ergebnis des Planfeststellungs-
verfahrens vorbehalten.

Herr Schindler (SPD) machte deutlich, dass seine Fraktion die Ansiedlung der Firma Alnatura
nie in Frage gestellt habe. Probleme habe seine Fraktion zum einen mit der Frage wie die
Siedlungsentwicklung in Darmstadt im notwendigen Umfang im Rahmen der aktuellen Ent-
wicklung auf dem Siedlungsmarkt sichergestellt werden kénne und zum anderen mit der Frage,
ob das Vorhaben ,Ausweisung von Gewerbefldchen im Bereich der Kelley-Barracks” die ICE-
Neubaustrecke in Richtung Mannheim und hier insbesondere die Anbindung der Stadt
Darmstadt in Gefahr bringe, gehabt. Die in der HPA-Sitzung am 4.03.2016 von Frau Stadtratin
Zuschke gegebenen Erlauterungen, die im Anschluss an diese Sitzung verteilten schriftlichen
Informationen sowie die am heutigen Vormittag von den Biiros Krebs + Kiefer sowie
Infrastruktur & Umwelt gemachten Ausfiihrungen in Verbindung mit den von der oberen Lan-
desplanungsbehdrde vorgelegten Erganzungen, hatten dazu gefiihrt, dass seine Fraktion der
Vorlage heute zustimmen werde.
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Dr. Gehrke (CDU) zeigte sich erfreut dariiber, dass sowohl HPA als auch WV der RVS die Zu-
stimmung zur Drs. Nr. VIII / 134.1 empfohlen haben. Im Vordergrund der Vorlage stiinden die
Fragen, wie das Gewerbegebiet an der Eschollbriicker StraBBe in Darmstadt entwickelt werden
konne und inwieweit diese Entwicklung die geplante Bahntrasse beeintrachtige. Die heutigen
Ausfiihrungen im HPA sowie die von der oberen Landesplanungsbehdrde vorgelegten Ergan-
zungen zeigten, dass beides mdglich sei. Die nun vorliegende Vorlage nehme Riicksicht auf
verschiedene Trassenflihrungsmaglichkeiten, ordne aber auch die baulichen Entwicklungen an
diesem Platz, so dass sich die bestehenden Betriebe erweitern und neue Betriebe sich an-
siedeln kénnten.

Frau Férster-Heldmann (DIE GRUNEN) informierte, dass es zum ersten Mal eine gemeinsame
Position der Stadt Darmstadt und den Landkreisen gebe, die mit dem Ministerium abgestimmt
sei und so auch in den Bundesverkehrswegeplan eingearbeitet werde. Sie betonte, dass die
Bestrebungen der Stadt Darmstadt, die diese zum Thema Wohnungsbau in ihrer Gemarkung in
den letzten Jahren betrieben habe, (iber die Stadtgrenzen hinaus bekannt seien. Im Ubrigen
gehe es nicht nur darum neue Wohnungen zu erstellen, sondern es gehe in der Stadt der
kurzen Wege eben auch darum Arbeitsplatze vorzuhalten, die sich in unmittelbarer Nahe der
Wohnungen der Arbeitnehmer befanden.

Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, lie3 Herr Herkstréter Giber die Empfehlung des
HPA und WV, der Drs. Nr. VIl / 134.1 in der ergédnzten Fassung zuzustimmen, abstimmen.

Beschluss: Die RVS stimmt der Empfehlung des HPA und WV, der Drs. Nr. VIII / 134.1 in der
erganzten Fassung zuzustimmen, einstimmig zu.

Zu TOP 2: Beschlussfassung tiber die Zustimmung zum Abschluss des Plananderungs-
verfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) fir die Gemeinde Egelsbach
Drs. Nr. VIII / 139.0

Da keine Wortmeldungen vorlagen, lie3 Herr Herkstréter Giber die HPA-Empfehlung,
der Drs. Nr. VIII / 139.0 zuzustimmen, abstimmen.

Beschluss: Die RVS stimmt der HPA-Empfehlung, der Drs. Nr. VIII / 139.0 zuzustimmen,
einstimmig zu.

Zu TOP 3: Beschlussfassung tber die Zustimmung zum Abschluss des Plandnderungs-
verfahrens nach Baugesetzbuch (BauGB) fir die Stadt Miihlheim am Main,
Stadtteil MGhlheim - Drs. Nr. VIII / 140.0

Da keine Wortmeldungen vorlagen, lie3 Herr Herkstroter Gber die HPA-Empfehlung,
der Drs. Nr. VIII / 140.0 zuzustimmen, abstimmen.

Beschluss: Die RVS stimmt der HPA-Empfehlung, der Drs. Nr. VIII / 140.0 zuzustimmen,
einstimmig zu.
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Zu TOP 4: Bericht der Oberen Landesplanungsbehorde

Frau Lindscheid hatte nichts zu berichten.

Die nachste Sitzung der Regionalversammlung Stidhessen findet am Freitag, 29. April 2016
um15:00 Uhr im Plenarsaal des Romers in Frankfurt statt.

Der Vorsitzende der Schriftfihrerin
Regionalversammlung Stidhessen
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	2016-03-11 - Protokoll der 27. RVS-Sitzung
	In den nachfolgenden aus dem Flächennutzungsplan zu entwickelnden Bebauungsplänen sind- bis zum Abschluss des Planfeststellungsverfahrens für die geplante Fernverkehrsstrecke- entsprechende von Bebauung freizuhaltende Bereiche festzusetzen.
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